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 Antrags-Nr.   

 1119-AT/2013  

Antrag 
Herr Oliver Pfeffer 

Fraktionsvorsitzender der 
FDP-Stadtratsfraktion 

 
Betreff 

 
Antrag der FDP-Stadtratsfraktion - Änderung der Ges chäftsordnung des 
Stadtrates  
 
 

 
Beratungsfolge Sitzung Sitzungstermin  

Haupt- und Finanzausschuss Ö 13.03.2013  
Stadtrat der Stadt Eisenach Ö 20.03.2013  

 
I. Beschlussvorschlag  
 
Der Stadtrat der Stadt Eisenach beschließt: 
die Änderung der Geschäftsordnung des Stadtrates de r Stadt Eisenach, § 32 
"Ausschuss für soziale Angelegenheiten, Bildung, Sp ort und Gesundheitswesen", wie 
folgt: 
Der Ausschuss für soziale Angelegenheiten, Bildung, Sport und Gesundheitswesen 
berät und beschließt über folgende Angelegenheiten:  
1. Schulversuche, Raumprogramme und Ausstattung von  Schulen und Horten 
1. Die Verwendung von Fördermitteln, soweit diese a n einen Eigenanteil der Stadt 

gebunden sind 
2. Angelegenheiten der Volkshochschule und der Musi kschule 
3. Förderung der Sportvereine und des Schulsports 
4. Die Fragen der Sportförderung, insbesondere der Aufstellung der 

Sportförderrichtlinien 
5. Gewährung von Zuschüssen nach der Sportförderric hlinie 
6. Sportveranstaltungen in der Trägerschaft der Sta dt 
7. Gesamtstädtische Prioritätenlisten für Maßnahmen  an Sportanlagen 
8. Fragen der ambulanten Dienstleistungen für krank e, behinderte und alte Einwohner 
 
Zu ergänzen sind folgende Punkte: 
9. kulturelles Jahresprogramm der Stadt 
10. Benutzerregelungen von Schulen, Sport-, Freizeit-  und Jugendeinrichtungen in 

städtischer Trägerschaft 
11. Vergabeplan der Sportstätten der Stadt Eisenach  
12. Vereinsförderung 
13. Auszeichnungen im sozialen und sportlichen Bereic h 
14. Angelegenheiten der Städtepartnerschaft 
15. Seniorenbetreuung 
16. Kontaktpflege zu Schulen und Kindertageseinricht ungen sowohl in Trägerschaft 

der Stadt Eisenach als auch in freier Trägerschaft  
 

17.(2) Er berät vor über Angelegenheiten: 
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18. a bis g der bisherigen Satzung bleiben unberührt  
19. p und r bis v der bisherigen Satzung bleiben unb erührt 
 
II. Begründung  
 
Die Fraktionen „Die Linke“ und „B90/Die Grünen“ stellten bereits diesen Antrag und 
untersetzten ihn mit Beispielen aus anderen Thüringer Städten, in denen dieser Ausschuss 
öffentlich tagt. 
 
Die Oberbürgermeisterin sagte dem Stadtrat seit August 2012 eine rechtliche Prüfung dieses 
Antrages zu. Leider wurde dem Stadtrat bis heute das Prüfergebnis nicht zugesagt. 
Wiederholt zeigt sich aber, dass Angelegenheiten in diesem Ausschuss von großem 
öffentlichen Interesse und nachhaltiger Bedeutung für die Stadt Eisenach sind. 
 
Aus diesem Grund besteht die unabdingbare Notwendigkeit, die Bürgerinnen und Bürger von 
Anbeginn in den Diskussionsprozess mit einzubeziehen und die dafür von vielen geforderte 
Transparenz der Beratung und des Entscheidungsprozesses durch öffentliches Tagen 
herzustellen. 
 
Die hierzu notwendigen nicht öffentlichen Diskussionen zur Entscheidungsfindung müssen 
und können in den Fraktionssitzungen stattfinden. 
 
 
 
 
Herr Oliver Pfeffer 
Fraktionsvorsitzender der 
FDP-Stadtratsfraktion 

 

 
 
 


